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Liebe Gemeindebriefl eser & Leserinnen,

Nachhalti gkeit und ökologischer Umgang mit der Umwelt sind Themen, 

die uns an sehr vielen Stellen begegnen. Und bevor Sie nun weiterblät-

tern, bitt e ich Sie, den Text an dieser ungewönlichen Stelle bis zum Ende 

zu lesen.
Wir als Christen sollten besonders achtsam mit unserer Umwelt umge-

hen - schließlich ist sie die Schöpfung, die Gott  dem Menschen überlas-

sen hat. Sollte es daher nicht für uns ein besonderer Auft rag sein, viel 

bedachter mit Ressourcen umzugehen?
Wir als Öff entlichkeitsteam wollen das gern tun. Unser Anliegen ist es, 

so wenig wie möglich unnöti g gedruckte Gemeindebriefe herstellen zu 

lassen. Niemand muss sich um seinen gedruckten Gemeindebrief Ge-

danken machen, aber bitt e überlegen Sie, ob Ihr Heft  evtl. nur sofort 

im Papierkorb landet? Oder ob eine PDF-Datei auf der Website eine 

Alternati ve für Sie wäre?
Sollten Sie kein Interesse am Gemeindebrief haben oder den 
Gemeindebrief im Internet lesen, dann melden Sie sich gern 
im Pfarramt Döbeln oder in Ihrem regionalen Gemeindebüro.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Stefan Hagedorn

Sollten Sie kein Interesse am Gemeindebrief haben oder den 
Gemeindebrief im Internet lesen, dann melden Sie sich gern 
im Pfarramt Döbeln oder in Ihrem regionalen Gemeindebüro.
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WO IST EUER GLAUBE? Lukasevangelium 8.25

Diese Geschichte kennen Sie, liebe Leserin, lieber 

Leser! Gemeinsam sind sie unterwegs, das sichere 

Ufer in weiter Ferne und dann das Aufk ommen be-

drohlicher Stürme. Die Männer, die im Boot sind, se-

hen keine Hilfe. Und Gott ? Gott  scheint zu schlafen. 

Sie kennen diese Geschichte – aus der Bibel.

Und Sie kennen diese Geschichte aus Ihrem eigenen 

Leben. Sie werden hin- und hergeworfen in den Sor-

gen des Alltags, in der Krise einer Beziehung, in dem 

Schmerz einer schweren Krankheit, in der Unsicherheit der gesellschaft -

lichen Realität. Manchmal drohen wir sogar zu versinken. Und Gott , von 

dem wir meinen, er wäre mit auf dem Lebensweg, bleibt stumm, hilft  

nicht.
Schläft  Gott , wenn wir von den Stürmen des Lebens gepeitscht und ge-

beutelt werden? Oder ist unser Vertrauen eingeschlafen, unser Glaube 

zu müde?
Jesus fragt die Jünger im Boot auf stürmischer See: ‚Wo ist euer Glaube?‘ 

Manchmal gerät der in den Hintergrund, wird verdrängt von den Anfor-

derungen des Terminkalenders. Kann auch sein, dass er einem ganz und 

gar fremd geworden ist oder dass man ihn verlegt hat und er wie die 

Konfi rmati onsurkunde nicht mehr auffi  ndbar ist. Was tun, wenn einem 

der Glaube abhandengekommen ist? Ein Blick auf die Jünger im Boot gibt 

eine erste Antwort: Sie bitt en Gott  um Hilfe im Vertrauen darauf, dass er 

hilft . Sie sprechen ihn an im Vertrauen, dass sich ihre Situati on ändern 

kann. Und damit erinnern sie uns an etwas ganz Entscheidendes – näm-

lich daran, dass Gott  mit an Bord ist. Auch wenn das Leben stürmisch 

wird, auch wenn wir Gott es Nähe nicht spüren, uns allein gelassen fühlen 

– er sitzt mit im Boot.

So ist Glaube immer der Abstand zu den Dingen, der sie anders erschei-

nen lässt. Wer Angst hat, soll die nicht kleinreden. Wer Sorgen hat, soll 

die nicht wegwischen und wer in den Stürmen des Lebens unterzuge-

hen droht, soll nicht so tun, als gleite das Lebensschiff  ruhig dahin. Aber 

eins sollen wir auf alle Fälle tun: am Herrn rütt eln und unseren eigenen 

Glauben wieder aufwecken. So erwächst aus dem Glauben Vertrauen, das 

gutt ut. Sich und alle, die mit einem unterwegs sind, Gott  anzuvertrauen, 

das ist Glaube.

Solchen Glauben habe ich nicht immer parat, aber ihn einüben, das kann 

ich – gerade an den guten Tagen den Glauben wachhalten, damit auch 

schwere Tage mir nicht den Schlaf rauben.

‚Wo ist euer Glaube?‘, fragt Jesus. Da ist unser Glaube, wo wir ihn in unse-

rem Leben ins Spiel bringen – in den Passionszeiten und den Ostertagen 

des Lebens, fi ndet ...
 Ihr Pfarrer Rafael Schindler
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"Haben Sie nicht gesehen, 
dass die Ampel rot war?", 

fragt der Polizist
vorwurfsvoll. 

"Doch, doch", meint die
 ertappte Pfarrerin

 in Eile auf dem Weg
von einem Gottesdienst

 zum nächsten,
 "die rote Ampel 

habe ich schon gesehen.
 Aber Sie nicht."

Wichti ge Termine:
ab sofort Anmeldung zur Gemeinderüstzeit möglich ......................... Seite 17 
am 07.03. Weltgebetstag in Hof ........................................................... Seite 14
 Weltgebetstag in Döbeln ..................................................... Seite 14
am 08.03. Frauenfrühstück in Hartha ................................................... Seite 18
am 09.03. Weltgebetstag in Ziegra ....................................................... Seite 14
am 21.03. Konzert "Himmelslieder" in Döbeln ..................................... Seite 8
am 23.03. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln .......................... Seite 6
am 06.04. Ehrenamtsdank in Döbeln ................................................... Seite 19
am 27.04. Sternstundenkonzert in Ziegra ............................................ Seite 11
 bitt e vormerken:
am 04.05. Frühlingskonzert in Jahna .................................................... Seite 6
am 11.05. Konfi rmanden-Vorstellungs-GD in Technitz ......................... Seite 4

Termine:
7. März:
19:00 Uhr, Hof
19:30 Uhr, Döbeln
9. März:
10:00 Uhr, Ziegra

Frohe
Ostern!



An(ge)dacht4 Kinder, Jugend & Familie4
Vorstellung der Konfirmanden 2025

In diesem Jahr wollen sich konfirmieren lassen:
hinten von links nach rechts:

Marie Unger, Lene Weber, Sophie Lorentzen, Ella Voigtländer,
Fiona Weiß, Lina Nicolaus, Helene Sturm

Mitte:
Richard Schrader, Willi Stein, Arnhelm Wiedemuth, Linus Voigt,

Ferris Floßmann, Silias Rockstroh
vorn:

Egmar Wiedemuth, Moritz Jönzen, Mario Richter
nicht auf dem Bild: Albert Schilder

bitte vormerken:
Vorstellungsgottesdienst ist am 11. Mai in Technitz und

Konfirmation am 8. Juni Döbeln

Einführung von
Maria Klupsch
in den Dienst als
Gemeindepädagogin
am 26. Januar
in Jahna
(Foto: K. Kunze)
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im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:30-16:30 Uhr

Egal,
ob du klein, groß,

getauft  oder
ungetauft  bist -

hier bist du
willkommen!

Eure Maria Klupsch

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

Stillbegegnung
Dienstag,

04.03. / 01.04.
9:30 Uhr

im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis
 Mo., 31.03. / 28.04.
 15:30 - 17:00 Uhr
 im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis
31.03. / 28.04.

SAVE THE DATE: 
>>> Kinderbibel - Lego - Tage <<<

für Kinder der 1. bis 6. Klasse
vom 17. bis 19. Oktober in Döbeln

Am Freitagnachmitt ag und den ganzen Samstag heißt es:
Ran an die Steine! Jede Menge Lego und gute Gedanken, aber auch bewegte 

Zeit draußen erwarten dich! Sonntag gibts dann viel zu bestaunen!
Also gleich Termin einschreiben!

Am Freitagnachmitt ag und den ganzen Samstag heißt es:



An(ge)dacht6 Beicha - MochauKirchenmusik6

Chorprobe
im Jahnatal:

Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor Jahna-Hof: Mittwoch 19:00 Uhr

Proben der
musikalischen Gruppen

in Döbeln:
 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mittwoch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mittwoch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 Ort: Bachzimmer
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

14:30 Uhr, St. Nicolaikirche
Gottesdienst zur Sterbestunde 

mit Passionsmusik
Kantorei Döbeln

Karfreitag, 18. April

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
"Im Doppel geblasen"

Leitung:
Sebastian Rehnert

Sonntag, 23. März

16:00 Uhr, Kirche Ziegra
25. Ziegraer Sternstunde

-  Federwind -
Gesänge vom Schweben
zwischen den Welten -

eigene Lieder und Chansons von 
Überall

Ute und Andreas Zöllner
Mit eigenen Liedern und einigen Per-
len von hier und dort singen sie von 
der Sehnsucht nach einer neuen Welt 
und vom Leben auf der Schwelle, wo 
das Alte nicht mehr und das Neue noch 
nicht ist - nur der Wind, der uns treibt 
und der uns trägt. Neu dabei: die Harfe. 
… Gesang, Harfe, Gitarre, Ukulele, Flöte, 
Glockenspiel, Melodika …

Sonntag, 27. April

18:00 Uhr, St. Nicolaikirche
- Himmelslieder -

Björn Casapietra
(siehe auch Seite 8)

Freitag, 21. März

17:00 Uhr, Kirche Jahna
Frühlingskonzert

mit dem Döllnitztalchor

Sonntag, 4. Mai

16:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Chormusik

zum Regionalen Chortreffen
Chöre aus allen Gemeinden

des neuen Schwesternkirchverbundes
singen gemeinsam.

Ab jetzt kein Konzert mehr verpassen!
Es ist viel los - bei uns in der Kirchge-
meinde und auch in den Städten und 
Dörfern. Es hängen viele Plakate und 
doch übersieht, vergisst oder verpasst 
man die ein oder andere Veranstaltung.
Wer stets über die Konzerte und kir-
chenmusikalischen Aktivitäten in unse-
rer Kirchgemeinde auf dem Laufenden 
bleiben möchte, hat jetzt eine neue 
Möglichkeit: Einfach eine E-Mail an:
konzert@kirchgemeinde-doebeln.de 
schicken. 
Sie werden dann in den E-Mail-Verteiler 
aufgenommen (für niemanden sichtbar) 
und erhalten ca. eine Woche vor dem 
Termin eine Nachricht mit Informatio-
nen für die nächste Veranstaltung. 
Probieren Sie es doch mal aus und sa-
gen es weiter!

Ihr Kantor
Markus Häntzschel

bitte vormerken:

Sonntag, 18. Mai
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Herzliche Einladung
zu den

Seniorenandachten
am Mitt woch,

dem 5. März und 2. April,
um 14:00 Uhr

im Pfarrhaus Mochau

Herzliche Einladung
zur 

K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal
donnerstags von 15:30 - 16:30 Uhr

im Pfarrhaus Ostrau.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

ACHTUNG - ÄNDERUNG !!!
Hiermit möchten wir Sie über die Änderung

der Bankverbindung informieren:
Ab sofort gilt für die Nutzer der Friedhöfe in Beicha und Mochau

folgende Bankverbindung:
 IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79
 BIC:  GENODEF1DL1  VR-Bank Mitt elsachsen

Bitt e denken Sie auch daran Ihre Dauerauft räge zu ändern. Vielen Dank.

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e

unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Wir nehmen mit in unser Gebet:

Krippenspiel 
in der St. Nicolaikirche

Krippenspiel
am

Heiligen Abend
in der

St. Nicolaikirche

Herzlichen Dank
an alle

Mitwirkenden!

(Fotos:
Th. Kretzschmann)

Freitag, 21. März
18:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Der Sänger ist seinem Mott o über die Jahre stets treu 
geblieben: Musik muss Herz und Seele berühren so-
wie Hoff nung und Zuversicht unter die Menschen 
bringen, besonders in unruhigen Zeiten. Welche Lie-
der vermögen dies besser, als vertonte Gebete – seit 
über 20 Jahren sind sie Teil von Casapietras Charter-
folgen. Was mit einem traumhaft en „Ave Maria” von 
Schubert beginnt, gipfelt auf seinen Studioalben in 
Leonard Cohens „Hallelujah”, einem ergreifenden 
Himmelslied sondersgleichen, dessen Casapietra-
sche Interpretati on einem den Atem nimmt.

Björn  Casapietra: Die schönsten Himmelslieder - Hallelujah

(P
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)

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmittag 
                                              (über Frau I. Rößger, Tel. 03431 703 900)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

Öffnungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Mittwoch bis Sonnabend  13:00 - 17:00 Uhr

Sonntag 12:00 - 16:00 Uhr
(Nicht geöffnet an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 28.03. / 25.04. 9:30

über das Pfarramt
Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 21.03. / 11.04. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Männerstammtisch
im "Döbelner Hof" 06.03. / 03.04. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Seniorennachmittag Di, 18.03. 14:30 Frau Rößger

Seniorenkreis Di, 15.04. 14:30 über das Pfarramt

Ehepaarkreis Di, 18.03. / 15.04. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 10.03. / 14.04. 19:00 Pfrn. Beuchel

Stillbegegnung Di, 04.03. / 01.04. 9:30 Kerstin Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis 
Rasselbande Mo, 31.03. / 28.04. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfirmandentag
NUR Klasse 8 29.03.

Pfrn. Beuchel und
Diakonin HagedornKonfirmandentag

NUR Klasse 7 12.04.
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Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Dienstag, dem 4. März und 1. April,
jeweils um 14:00 Uhr

im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna (alte Feuerwehr)
Fahrdiensti nfo:
Sie wollen gern kommen, benöti gen aber einen Fahr-
dienst?
Dann rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an:
Gemeindebüro Ostrau  034324 21952 oder Angela Tanner  0172 1290 850

Krippenspiele
am

Heiligen Abend
in

Ostrau
Zschaitz

und
Zschochau

Herzlichen Dank
an alle

Mitwirkenden!

Krippenspiele

(Fotos: 
S. Ott o,

J. Seidel und
A.-M. Beuchel)
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Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:30 – 16:30 Uhr
im Pfarrhaus Ostrau.

ACHTUNG - ÄNDERUNG !!!
Hiermit möchten wir Sie über die Änderung

der Bankverbindung informieren:
Ab sofort gilt für die Nutzer der Friedhöfe im Jahnatal

folgende Bankverbindung:
 IBAN:  DE87 8606 5468 0000 1083 59
 BIC:  GENODEF1DL1  VR-Bank Mitt elsachsen

Bitt e denken Sie auch daran Ihre Dauerauft räge zu ändern. Vielen Dank.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Gottesdienst für Klein und Groß
am Sonntag, 23. März,
10:00 Uhr, Kirche Hof

Vorher ab 9:30 Uhr Kirchenkaff ee!

Gottesdienst für Klein und Groß

zum Familiengott esdienst
am Ostersonntag, dem 20. April,
um 10:00 Uhr in der Kirche Hof

Wie auch die letzten Jahre, so wollen wir wieder mit den Kindern zu Beginn 
des Gott esdienstes den Osterstrauch schmücken. Dazu darf gerne gebas-
telter oder gekauft er Osterschmuck mitgebracht werden. Nach dem Got-
tesdienst gibt es wieder eine Oster- nestersuche für die Kinder.

Herzliche Einladung für Ostersonntag

Wie auch die letzten Jahre, so wollen 
des Gott esdienstes den Osterstrauch 

mitgebracht werden. Nach dem Got-
nestersuche für die Kinder.

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung
zu besonderen Gott esdiensten

am Sonntag, 9. März,
10:00 Uhr, Kirche Ziegra

Gott esdienst
zum Weltgebetstag

am Ostersonntag, 20. April,
7:00 Uhr, Kirche Ziegra

Auferstehungsfeier
mit Taufe

und anschl. Frühstück

am Sonntag, dem 27. April,
16:00 Uhr in der Kirche Ziegra

25. Konzert der Reihe

**Ziegraer Sternstunde**
- Federwind -

Gesänge vom Schweben
zwischen den Welten -

eigene Lieder und Chansons von Überall
Ute und Andreas Zöllner

Krippenspiel am Heiligen Abend in Technitz -
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 07.03. / 04.04. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 19.03. / 16.04. 14:30 Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz Bei Interesse
bitt e anfragen 19:30 über 0178 3636 367

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) Do, 06.03. / 20.03.
       03.04. / 17.04. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) Do, 13.03. / 27.03. / 10.04. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden-
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Die Kinder des Waldhaus Noschkowitz sowie das
gesamte Erzieherteam möchte sich herzlichst bei
der Kirche Technitz für die zahlreichen Gaben bedanken!
Aus den vielen Gaben konnten wir unter anderem
vielfälti ge Gebäcke wie Brot oder Kuchen herstellen.
Die Kürbisse wurden vor allem zu 
Halloween gut genutzt, z.B. für gru-

selige Dekorati onen oder für selbstgemachte Kürbissuppe.

Danke für die Erntegaben



An(ge)dacht14 Gottesdienstplan14
02. März

Estomihi
Kollekte:
Missionarische
Öff entlichkeits-
arbeit

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

07. März
Freitag

19:00 Uhr Feuerwehr Hof
Weltgebetstag WGT-Team

19:30 Uhr Lutherzimmer Döbeln
Weltgebetstag WGT-Team

09. März
Invocavit
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst zum Weltgebetstag WGT-Team

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Chormusik Pfrn. Beuchel

13. März
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

16. März
Reminiszere
Kollekte:
Arbeitslosen-
arbeit

08:30 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst

Superintendent
Dr. Petry

10:00 Uhr Kirche Technitz
Lektorengott esdienst

Torsten 
Schmidt

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst

Superintendent
Dr. Petry

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Bläser-Gott esdienst

Kantor
Häntzschel

21. März
Freitag

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Taizégebet Taizé-Team
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23. März

Okuli
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
u. Frau Klupsch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

27. März
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

30. März
Lätare
Kollekte:
Lutherischer
Weltdienst

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Jahna
Bläser-Gott esdienst

Kantor
Häntzschel

10:00 Uhr Kirche Ziegra 
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Salbung

Pfrn. Beuchel u.
Sophia Gramsch

06. April
Judika
K: Eig. Gemeinde

10:00 Uhr St. Jacobikirche
Gott esdienst
zum Ehrenamtsdank

Pfrn. Beuchel 
und GD-Team

10. April
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

13. April
Palmsonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Lektorengott esdienst

Torsten
Schmidt

10:00 Uhr Kirche Jahna
Lektorengott esdienst

Johann
Marks

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Lektorengott esdienst

Torsten
Schmidt

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

17. April
Grün-
donnerstag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

19:00 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Tischabendmahl

Prädikant
Kretzschmann
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18. April

Karfreitag
Kollekte:
Sächsische
Diakonissen-
häuser

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst mit Kinderkreuzweg  

Präd. Girbig u.
Gabriele Langner

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
Lektoren-GD zur Sterbestunde

  Sophia
  Gramsch

14:30 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst m. d. Lobpreisgruppe

Pfrn. Beuchel u.
Yvonne Seidel

20. April
Ostersonntag
Kollekte:
Jugendarbeit der
Landeskirche

**  Ziegra:
... und
anschließendem
Frühstück

05:30 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Andacht

Torsten
Schmidt

07:00 Uhr Kirche Ziegra
Auferstehungsfeier mit Taufe **

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Familiengott esdienst

Diakonin
Hagedorn

10:00 Uhr Kirche Hof
Familiengott esdienst mit Taufe

Pfrn. Beuchel u.
Frau Klupsch

21. April
Ostermontag
K: Jugendarbeit

10:00 Uhr Kirche Mochau
Regionaler Gott esdienst Pfrn. Beuchel

27. April
Quasimodo-
geniti 
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

30. April
Mitt woch

15:00 Uhr St. Jacobikirche
Kindergarten-Gott esdienst Pfrn. Beuchel

04. Mai
Misericordias
Domini
Kollekte:
Posaunen-
mission

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Lektorengott esdienst

Marek
Schurig

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

Gott esdienst mit Kinderkreuzweg  

Pfrn. Beuchel u.



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 17GemeindelebenGemeindeleben 17Gottesdienstplan

Vom 29. bis zum 31. August 2025 wollen wir zu einer Gemeinderüstzeit
ins „Winfriedhaus“ nach Schmiedeberg (Dippoldiswalde) aufb rechen. 

Wir wollen ein Wochenende lang als Gemeinde zusammen leben, uns austau-
schen, kreati v täti g werden und Gemeinschaft  verbringen.
„Wenn der Glaube Wege kreuzt“ wird unser Thema für die gemeinsamen Tage 
sein. 
 Wie oft  begegnen Ihnen Kreuze auf den Wegen und an den Straßen?
 Was bedeuten sie? 
 Wo „durchkreuzen“ wir mit unserem Glauben manchmal Wege?   
Das soll uns nicht nur im gemeinsamen Austausch beschäft igen, sondern wir wol-
len dazu auch ganz prakti sch täti g werden und an Wegkreuzen arbeiten. Es wird 
für jede Altersgruppe etwas dabei sein. 
Am Sonntag wollen wir dann natürlich auch gemeinsam Gott esdienst feiern. 
Neugierig geworden? Dann am besten jetzt gleich den Termin vormerken und an-
melden. 
Das geht per Mail an kg.doebelner-region@evlks.de oder Sie schneiden den aus-
gefüllten Anmeldezett el aus und bringen ihn in Ihrem Pfarramt vorbei. 
 Teilnehmerbeiträge für 2 Übernachtungen mit Vollverpfl egung:
 Kinder 6-12 Jahre:    80,- €
 Jugendliche 13-19 Jahre:  100,- €
 Junge Erwachsene 20-26 Jahre:  108,- €
 Erwachsene ab 27 Jahren:  118,- €

"Wenn der Glaube Wege kreuzt"

Anmeldung Gemeinderüstzeit vom 29. bis 31. August 2025
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Teilnahme an der Gemeinderüstzeit 

der Ev.-Luth. Trinitati s-Kirchgemeinde Döbelner Region an. 
Name Vorname

Telefon E-Mail

Personenzahl & Alter

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,
melden Sie sich bitt e zu den Sprechzeiten

in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).

zum Gott esdienstplan:
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Der "Hauskreis im KiJuFaZ" stellt sich vor

Der „Hauskreis im KiJuFaZ“ schreibt 
bereits mehr als 20 Jahre seine Ge-
schichte – er wurde im November 2003 
unter dem Namen HK25+ gegrün-
det. Hervorgegangen ist diese 
Gruppe aus dem jahrelan-
gen Kontakt der Jungen 
Gemeinde. Da wir uns 
weiterhin regelmäßig 
treff en wollten, um über 
den christlichen Glau-
ben nachzudenken und 
darüber, wie man diesen 
im Alltag integrieren kann, 
haben wir uns als Hauskreis 
gegründet und weiter an dem 
Treff punkt KiJuFaZ (KinderJugendFami-
lienZentum) in der Zwingerstraße fest-
gehalten.
Das unterscheidet uns von den meisten 
anderen Hauskreisen, die sich in Haus 
oder Wohnung zusammen fi nden. Aber 
wegen des größeren Platzangebotes ist 
es für die wechselnden Familiensituati -
onen (besonders durch die Kinder) gut 
regulierbar. Unser Hauskreis besteht 
aus 8-10 Teilnehmern und ist bunt ge-

würfelt aus Familien und Solisten - die 
meisten Gründer der ersten Stunde sind 
auch heute noch mit dabei.

Wir treff en uns einmal monatlich 
samstags um 15 Uhr zum ge-

meinsamen Kaff eetrinken 
und Austausch, arbeiten 

an einem Glaubensthe-
ma mit der Bibel (mit 
Vorliebe die Aufb erei-
tung aus den Serendipi-
tyheft en) und beschlie-

ßen unsere gemeinsame 
Zeit mit Gebet und Fürbit-

ten. Ab und an laden wir uns 
auch mal Gäste ein (Pfarrer oder 

Männerarbeit) und im Sommer gibt es 
draußen im Garten ein Sommerfest so-
wie eine Weihnachtsfeier zum Jahres-
ende im Kaminzimmer.
Da das Platzangebot großzügiger ist, be-
steht für Interessierte auch die Möglich-
keit vorbei zu kommen, um sich selbst 
ein Bild zu machen und vielleicht auch 
hängen zu bleiben und mitzugestalten...
Sophie Metzner

(Grafi ken S.18+S.19: pixabay)
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Am 6. April feiern wir das 
EHRENAMT
in der
St. Jacobikirche.

Wir beginnen mit
einem Gott esdienst
um 10:00 Uhr und
anschließend wollen wir 
bei einem gemeinsamen
Mitt agessen und

weiteren Überraschungen
zusammen sein.

Wir möchten auf diese 
Weise allen danken,

die in unserer
Gemeinde mitdenken, 

anpacken und
gestalten.

Ohne Ehrenamt
ist Kirchgemeinde

nicht möglich!

Liebes Gemeindeglied,
sicherlich kennen Sie die jährlichen 
Schreiben der Kirchgemeinde mit der 
Bitt e um Zahlung des Kirch-
geldes.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die regelmäßig Ihr 
Kirchgeld zahlen!
Jeder Beitrag, der von Ih-
nen geleistet wird, trägt zur 
fi nanziellen Unterstützung 
der zahlreichen Aufgaben 
unserer Kirchgemeinde bei.
 Zu den abwechs-
lungsreichen Angeboten 
gehören z.B. Gemeinde-
rüstzeiten, Familiengot-
tesdienste, Bible Art Journaling, der 
Posaunenchor, die Konfi rmandenar-
beit, Seniorenandachten in unserem 
Gemeindegebiet oder auch der Betrieb 

unserer Internetseite. 
Natürlich ist diese Aufzählung unvoll-
ständig. Es gibt darüber hinaus viele 

weitere Angebote in un-
serer vielfälti gen und bunten 
Kirchgemeinde, die durch 
das Kirchgeld unterstüzt 
werden können und dafür 
sind wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen.
Es wäre sehr erfreulich und 
hilfreich, wenn es gelingen 
könnte, weitere Mitglieder 
unserer Kirchgemeinde zum 
Mithelfen zu moti vieren.
Überweisungen bitt e auf 
das im Schreiben genannte 

Konto (siehe Seite 27) oder kommen 
Sie auch gern in Ihr Gemeindebüro und 
zahlen vor Ort. Vielen Dank für ihre Mit-
hilfe! Stefan Hagedorn

KIRCHGELD zur Unterstützung unseres bunten Gemeindelebens

feiern wir das 

anschließend wollen wir 
bei einem gemeinsamen

weiteren Überraschungen

Einladung zum Ehrenamtsdank am 6. April

Wir suchen eine Pfarrerin oder einen Pfarrer!
Es ist nichts Neues - wir haben eine Stelle für einen Pfarrer 
frei. In unserem Gemeindegebiet wird es wohl niemanden 
geben, die oder der diese Aufgabe übernehmen kann - oder 
doch?
Um die Stelle zügig wieder zu besetzen, braucht es kreati ve 
Ideen. Wer kennt einen Pfarrer für unsere Gemeinde?
Bitt e sprechen Sie potenzielle Pfarrer selber an oder geben 
Sie einen Tipp an den Kirchenvorstand weiter.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Stefan Hagedorn

Gr
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Rückblick ...

... auf die Gottesdienstreihe 
im Januar zu den sogenannten 
"Ich-bin-Worten"
aus dem Johannesevangeli-
um, wo Jesus sagt, was er ist, 
vor allem, was er für uns Men-
schen ist.

◀ Am 5. Januar in Mochau
mit einem Lektorenteam

▶
Am 12. Januar

in Ziegra
mit dem Hauskreis

Patzig/Schubert

◀
Am 19. Januar
in Döbeln
mit der
Jungen Gemeinde

▶
Am 26. Januar

in Jahna
Gottesdienst

für
Klein & Groß

(Fotos:
A.-M. Beuchel
und K. Kunze)
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Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Frühlingsduft liegt in der Luft 
Bald ist es wieder soweit. In der Natur regt sich wieder einiges, es wird 
wärmer und in der Luft schwirren und summen wieder viele Insekten. 
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten  
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten 
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.

Lösungswort in blauen Kästchen: Schneeglöckchen
Lösung: Ameise, Schmetterling, Reh, Schnecke, Marienkäfer, Regenwurm, Libelle, 
Löwenzahn, Kranich, Küken, Gänseblümchen, Sonnenstrahlen, Tulpe, Biene
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Bei uns steht das Kind im Mitt elpunkt!

Lernen in gemischten Gruppen – unser Pädagogisches Konzept näher erläutert
Wir sind der Christliche LERNRAUM, eine Gemeinschaft  der evange-
lischen Grundschule und des evangelischen Hortes in Technitz. Hier 
können 96 Kinder mit Begeisterung, Neugier und Freude lernen und 
entdecken. Seit fast 25 Jahren prägt die Idee des „WACHSENS“ unser 

Lernkonzept.
NÄCHSTENLIEBE

Ein zentrales Element der Organisati on 
in den jahrgangs-gemischten Stammgruppen 
ist die Arbeit mit Wochenplänen. Diese Pläne 
bieten den Kindern eine klare Struktur und er-
möglichen es ihnen, eigenständiger zu arbeiten 
und ihre Lernziele in ihrem eigenen Tempo zu 
erreichen. Sie erhalten dabei Unterstützung 
von Lehrer:innen und Lernbegleiter:innen so-
wie älteren Mitschüler:innen. So entstehen 
kooperati ve Lernprozesse, in denen jüngere 
Kinder von älteren lernen und ältere ihr Wissen 
verti efen. Dieser Austausch stärkt soziale Kom-
petenzen, Rücksichtnahme und den Umgang 
mit unterschiedlichen Perspekti ven.
VERTRAUEN
Die Wochenpläne fördern Selbstständigkeit, 
Eigenverantwortung und Selbstwirksamkeit. 
Die Kinder übernehmen Verantwortung für ihr Lernen, organisieren ihre Zeit und 
strukturieren Aufgaben selbst-ständig, was ihr Vertrauen in die eigenen Fähigkei-
ten und ihre Handlungsfähigkeit stärkt. Sie refl ekti eren ihre Fortschritt e, priorisie-
ren Aufgaben und wählen passende Hilfsmitt el, wodurch ihr Selbstbewusstsein, 
ihre Entscheidungsfähigkeit und das Bewusstsein für die eigene Wirksamkeit ge-
fördert werden.
MUT
Unser Konzept fördert individuelles Lernen, erkennt die Potenziale der Kinder und 
begleitet sie dabei, muti g ihren Weg zu gehen, achtsam zu handeln, gemeinsam 
Lösungen zu fi nden, ihre Stärken und Schwächen zu erkennen und Wissen sinnvoll 
anzuwenden.

DANKBARKEIT
Trotz des größeren Aufwandes und der 
erhöhten Anforderungen an Kinder und 
Mitarbeitende, sind wir sehr froh, die-
sen Weg beschritt en zu haben, denn wir 
alle dürfen jeden Tag teilhaben an Freu-
denmomenten, wenn ein Kind plötzlich 
etwas wirklich verstanden oder ge-
schafft   hat; an persönlichen Siegen und 
dem damit verbundenen Stolz, wenn 
sich jemand durch etwas für ihn Schwie-
riges durchgebissen hat und an wohliger 
Zufriedenheit, wenn jemand einem An-
deren helfen konnte oder Hilfe erhalten 
hat. Sophie Rost (Foto: CSV)

Weitere Infos unter www.christlicherlernraum.de

NÄCHSTENLIEBE
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EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Rafael Schindler ...................   034386 41234
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christine Richter

Öffnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Siegfried Roßberg

Öffnungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende:
Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber
                                                                                

 0176 2129 0850
 0171 4995 314
💻   Friedhof.Jahnatal@evlks.de

Öffnungszeiten: Verwaltung: ..............    Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 10:30 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: Do.  13:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:   Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:       Katrin Pöhlich      0176 2127 5945

Öffnungszeiten: Verwaltung: ................. Mo. 07:00 - 10:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:     Do.  14:00 - 16:00 Uhr
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Bankverbindungen

Allgemeines:
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Beicha-Mochau und Döbeln:
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Jahnatal und Technitz-Ziegra:
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Vakanzvertretung 
Pfr. Rafael Schindler

 (034386) 41234 
💻  rafael.schindler@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604 
💻   stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebeln.de

Gemeindepädagogin 
Maria Klupsch

 0160 9095 0915 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de

Kantor 
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687 
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebeln.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 (03431) 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de
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